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Gründächer 
und ihre Förderung in Berlin
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Der Schlüssel für mehr Lebensqualität in der Stadt:  
die Grün- und Freiflächen in der „zweiten Ebene“: grüne Gebäude

Wirkung des Gebäudegrüns im räumlichen Umfeld der Stadt

aus Climate Service Center, Germany. Report 
30, April 2017; basierend auf N. Pfoser et al. 
(2013)



Die Gestaltung der städtischen Oberfläche ist 
entscheidend!
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Wo wird die Schwammstadt in Berlin besonders gebraucht?

DAS SCHWAMMSTADT - PRINZIP IM URBANEN RAUM
Die zweite begrünte Ebene der Stadt

Dort, wo die Stadt besonders dicht bebaut 
und hoch versiegelt ist.  Dort wird es besonders 

heiß.

 Die Luftbelastung ist dort 
hoch.

 Es gibt zu wenig Grün und 
Freiraum.

 Die 
Mischwasserkanalisation ist 
stark überlastet.

 Dort leben viele mit 
niedrigem Sozialstandard.

















Das GründachPLUS Programm:
Die Reguläre Förderung:

„Reguläre Förderung“
 min. 100 m2 Grünfläche
 Mehrere Schichten
 > 10 cm Schichtdicke 
 Bestandsgebäude
 Förderkulisse
Zuschuss:

• 75% der Kosten,
• max. 60 T €,
• max. 60 € / m2

• 50 % Planungskosten, max. 10 T €



Das GründachPLUS Programm
Green Roof LAB:

„Green Roof LAB “
Experimentiertbaukasten:
Gutes Gesamtkonzept:
 Innovation 
 Experimenteller Ansatz 
 Einbeziehung von Nachbarschaft, 

gesellschaftlicher Nutzen 
 Vorbildcharakter, besondere Qualität
 Orientierung an der Förderkulisse
 Im Ausnahmefall Neubau

Zuschuss:
bis zu 100% der Kosten
Inkl. 50 % Planungskosten, max. 10 T €

Förderausschuss entscheidet



Green Roof LAB

Green Urban Roofs 

Façade greening 

Green Urban Roofs 
Façade greening 



Der Förderprozess





IBB Business Team GmbH
Programmträger

www.gruendachplus.de



Wie könnte es 
weitergehen?

GründachPLUS soll um 
Fassadenbegrünung ergänzt werden.

Es soll ein Hofbegrünungs-
programm geben.

Wird es eine Kombination von 
allen drei Förderungen geben? 

Die FörderRL wird überarbeitet.
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